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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 17. Juni 2017
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
Tel. 07522 / 97660

Sonntag, 18. Juni 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Engel Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21
Tel. 07522 / 912392

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2017 des Landkreises!

Grüngutannahme 2017:
Samstag, 17.06.2017 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch, 21.06.2017 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 17.06.2017 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 
 0170 / 8402180
Gemeindeassistent Georg Wößner Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 6478
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Öff entliche Sitzung des Gemeinderates
Öff entliche Sitzung des Gemeinderats am kommenden Montag, 
den 19.06.2017, 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses mit fol-
gender Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in nichtöff entlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
2.  Bürgerfragestunde
3.  Bebauungsplan „Pfärricher Straße“ - Billigungs- und Ausle-

gungsbeschluss
4.  Ideenwettbewerb „Quartier 2020“ - Beschluss zur Teilnahme
5.  Asylbewerberunterbringung - Übernahme der Unterkunft in 

Korb durch die Gemeinde
6.  Gemeinschaftsantennenanlage der Gemeinde Amtzell
6.1.   Satzung über die Aufhebung der Satzung über die Gemein-

schaftsantennenanlage für den Fernseh- und Hörfunkemp-
fang der Gemeinde Amtzell (Antennensatzung)

6.2.   Aufl ösung der Bau-, Unterhaltungs- und Wartungsverträge 
zwischen der Gemeinde und der Fa. Simon

7.  Neubau Sporthalle - Vergabe von Bauleistungen
8.  Umsatzpacht in der Mehrzweckhalle
9.  Prüfung der Bauausgaben der Gemeinde Amtzell (2012 - 2015) 

- Unterrichtung des Gemeinderats über den Abschluss des 
Prüfverfahrens

10.  Kindergartenwesen - Antrag der katholischen Kirche bezüg-
lich Eingruppierung der Zweitkräfte 

11.  Baugesuche
12.  Verschiedenes
Amtzell, den 16.06.2017
Clemens Moll
Bürgermeister

Hinweis:
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öff entli-
chen Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8:00 Uhr im 
Rathaus aus.

Erläuterungen zur öff entlichen Tagesordnung:

Öff entlich: 
Zur TOP 1:
Sollte der Gemeinderat in nichtöff entlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekannt gegeben. 

Zur TOP 2:
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 

Zur TOP 3:
Bereits im Januar 2017 wurde der Aufstellungsbeschluss zum 
Bebauungsplan „Pfärricher Straße“ gefasst. In diesem Bereich soll 
neben mehreren Ein- und zwei Mehrfamilienhäusern eine Wohn-
anlage für Menschen mit Behinderung entstehen. Der Gemeinde-
rat wird über den Entwurf des Bebauungsplans beraten und die 
Verwaltung mit der Auslegung beauftragen. Damit beginnt dann 
die Beteiligung der Öff entlichkeit sowie der Träger öff entlicher 
Belange am Verfahren.  

Zur TOP 4:
Das Sozialministerium Baden-Württemberg hat einen Ideenwett-
bewerb ausgerufen und stellt für gute Ideen zur Quartiersent-
wicklung ein Preisgeld zur Verfügung. Ziel des Programmes ist es, 
insbesondere für das Älterwerden neue Konzepte und Ansätze zu 
erhalten. Die Gemeinde Amtzell möchte mit einer Fortführung des 
Projekts „KoopAS“ am Ideenwettbewerb teilnehmen. Bei KoopAS 
wurden Senioren mit Tablets ausgestattet und konnten speziell 

auf ihre Bedürfnisse eingerichtete Anwendungen testen. Für die 
Teilnahme am Ideenwettbewerb ist ein Beschluss des Gemeinde-
rats zwingende Voraussetzung. 

Zur TOP 5:
Die Gemeinde Amtzell benötigt weitere Plätze für die Anschlussun-
terbringung von Asylbewerbern. Da der Landkreis Ravensburg 
einige Unterkünfte der vorläufi gen Unterbringung nicht mehr 
selbst benötigt, besteht die Möglichkeit zur Anmietung der bereits 
errichteten Unterkunft in Korb. Der Gemeinderat wird darüber 
beraten, ob die Unterkunft übernommen werden soll. 

Zur TOP 6:
Die Gemeinde Amtzell stellt zum 30.06.2017 den Betrieb der 
Gemeinschaftsantennenanlage ein. Deswegen wird die Anten-
nensatzung nicht mehr benötigt und diese kann vom Gemeinderat 
aufgehoben werden. Am baurechtlichen Ausschluss von Satelliten-
empfangsanlagen (wie dies in einigen Bebauungsplänen in der 
Gemeinde der Fall ist) ändert dies jedoch nichts. 

Zur TOP 7:
Für die letzten Arbeiten an der Sporthalle sind noch Vergabebe-
schlüsse erforderlich. Die einzelnen Gewerke und die Ergebnisse 
der Ausschreibungen werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt. 

Zur TOP 8:
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde beantragt, bis zum 
Abschluss der Hallensanierung auf die Erhebung der Umsatzpacht 
zu verzichten. Hintergrund ist die stark eingeschränkte Nutzbarkeit 
der Küche durch die Bauarbeiten. Ein entsprechender Vorschlag 
wird vom Gemeinderat beraten.  

Zur TOP 9:
Die Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) hat die Bauausgaben der 
Gemeinde Amtzell in den Jahren 2012-2015 geprüft. Die GPA hat 
mitgeteilt, dass durch die Stellungnahme der Gemeinde das Prü-
fungsverfahren abgeschlossen ist. Über dieses Ergebnis ist der 
Gemeinderat nach den gesetzlichen Bestimmungen zu unter-
richten. 

Zur TOP 10:
Nach einer Vorberatung zum Antrag der katholischen Kirche 
bezüglich des Themas Eingruppierung von Zweitkräften soll öff ent-
lich über das Thema beraten werden. Hintergrund des Antrags ist, 
dass häufi g ausgebildete Erzieherinnen als Zweitkräfte eingesetzt 
sind. Nach den bestehenden Vorgaben ist jedoch für die Tätigkeit 
einer Zweitkraft keine Ausbildung zum/zur Erzieher/Erzieherin 
erforderlich. Da die Erzieherinnen in der Praxis jedoch nicht strikt 
zwischen Erst- und Zweitkraft unterscheiden können, hat die Kir-
chengemeinde diesen Antrag zur gleichen Eingruppierung von 
Erst- und Zweitkräften gestellt. 

Zur TOP 11:
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 

Ferienprogramm 2017
Hallo liebe Kinder und Jugendliche, 
vergesst nicht, bis zum 02.07.2017 könnt Ihr euch zum diesjäh-
rigen Ferienprogramm anmelden. Auch in diesem Jahr ist wieder 
eine Online Anmeldung über unsere neue Ferienprogramm-Home-
page  www.amtzell.ferienprogramm-online.de möglich.
Genauere Infos hierzu fi ndet ihr im aktuellen Programmheft.
Ihr könnt aber auch einfach die Wunschzettel im hinteren Teil des 
Programmhefts ausfüllen und im Rathaus abgeben oder einfach 
in den Rathaus Briefkasten einwerfen.
Euer FePro-Team
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BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat)
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen

FUNDBÜROFUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
-  1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The-

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)

- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Raiffeisenbank)
-  1 Jeans-Hose, W: 32 L: 36 (Fundort: Turnhalle Kindergarten St. 

Gebhard)
- 1 goldene Armbanduhr (Fundort: Gartenstraße)
- 1 türkis-weiße Mütze (Fundort: vor dem Rathaus)
- 1 Samsung-Handy (Fundort: Parkplatz Alte Schule Pfärrich)
- 1 goldene Kette mit Kreuz-Anhänger (Haslacher Straße)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Friedhof)
- 1 Gehstock (Fundort: Kreissparkasse)
- 1 kleine Taschenlampe (Fundort: vor dem Rathaus)
-  1 schwarzes “Samsung“ Handy (Fundort: Bushaltestelle an der 

Kirche, Richtung Wangen)
-  1 Schal und 1 Mütze/Hut (Fundort: auf der Straße “Am Kapellen-

berg“)
- 3 Anstecknadeln mit Dose (Fundort: Martinstraße)
- 1 “Gigaset“ Festnetz-Telefon (Fundort: Winkelmühle)
- 1 Taschenmesser (Fundort: an der Argen unterhalb Brententann)
- 1 Anstecknadel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel und 1 Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz)
- 1 Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
-  1 blaues Mountainbike der Marke Greif (Fundort: Schattbucher 

Straße)

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Straub telefonisch unter 07520/950-14 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
• 2 Katzentoiletten, 07520/6575
• Gut erhaltener Teppich, 3,50 x 2,50 m, 07520/967805
• Verschiedene Inliner, Gr. 38-43, 07520/923333
• Kinderstühle und Tisch, 07520/923333
• Flohmarktartikel, 07520/923333
• Paidi Baby-Bett, 140 x 70 cm, ohne Matratze, 07520/5241
• Dreirad, 07520/5241
• Kaufladen, Massivholz, ohne Zubehör, 07520/5241
• Kinderspielteppich, 07520/923333
• Kinder-Roller, 07520/923333
• Koch- und Bastelbücher, 07520/923333
• Gitarrentasche, 07520/923333
• Halogen-Deckenfluter, 07520/923333
• Einhell-Gartenpumpe, 600 Watt, 3600 l/h, Ansaughöhe 8 m, 

07520/9238038

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Horst Schultes, Winkelmühle 34  
am 16. Juni zum 73. Geburtstag

Frau Josefine Baumann, Spiesberg 16  
am 22. Juni zum 88. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Erneute TeleData-Sprechstunde  
im Rathaus Amtzell
Bereits zweimal wurde im Rathaus Amtzell eine Sprechstunde 
der TeleData abgehalten. Diese war sehr gut besucht und die 
Nachfrage war groß. Aus diesem Grund wird Herrn Robin Hell-
weg, Kundenbetreuer für das Amtzeller Kabelnetz, einen wei-
teren Termin anbieten. Diese Sprechstunde findet statt am 
Mittwoch, den 21. Juni 2017 zwischen 14 und 18 Uhr. Kom-
men Sie hierzu einfach ins Trauzimmer des Rathauses. Eine 
Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. 

Sommerabendkonzert auf dem Cosner Platz

am Sonntag, 25. Juni 2017
um 19:00 Uhr.

Es spielt für Sie 
die Musikkapelle Pfärrich

Hierzu ergeht herzliche Einladung 
an alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste.

Das Konzert findet nur bei guter Witterung statt.

Die Gemeinde Amtzell wünscht Ihnen  
einen unterhaltsamen Abend.
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KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 17.06.:
17:00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 18.06.: 11. Sonntag im Jahreskreis
 Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfär-

rich)
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Mittwoch, 21.06.:
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 22.06.:
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Abendmesse
 Gebetsgedenken für Ida Köhler
19:30 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 23.06.: Heiligstes Herz Jesu
09:30 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum
17:00 Uhr Stille eucharistische Anbetung in der Heilig-Kreuz-Ka-

pelle
Samstag, 24.06.: Geburt des hl. Johannes des Täufers
 Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 25.06.: 12. Sonntag im Jahreskreis
 (Peterspfennig-Kollekte)
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier
 Gebetsgedenken für eine bestimmte Verstorbene

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Samstag, 15. Juli 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 9. September 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

Beerdigungsdienst vom 19.06. – 24.06.2017 hat Pastoral-
referentin Mirjam Schweizer, Tel. 08380 981780 oder 0170 
8402180.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Kirchengemeinderates vom 6. Juni 2017
1. Pfarrei und Seelsorgeeinheit:
Der Gemeinsame Kindergarten-Ausschuss hat eine Erhöhung der 
KiTa-Gebühren beschlossen (im Rahmen der Vorgaben durch die 
Sozialverbände). Der KGR stimmt dieser Erhöhung einstimmig 
zu. - Pfarrer Schniertshauer wird am Sonntag, den 17. September 
in einem Gottesdienst um 17 Uhr mit anschließendem Stehemp-
fang verabschiedet.
2. Kirchenpflege:
Der Auftrag für die Sanierung des Gitters um die Lourdes-Grotte 
wurde erteilt. - Die Voruntersuchungen zur Sanierung der Pfarrkir-
che laufen an. - Die für Starkstrom nötigen Installierungen sollen 
vorgenommen werden. - Einstimmig abgelehnt wurden Hochzei-
ten auswärtiger Paare in der Hl.-Kreuz-Kapelle.
3. Ausschreibung der Pfarrstelle:
Beschluss des Gemeinsamen Ausschusses der Seelsorgeeinheit: 
Der GA bittet die Diözese um Ausschreibung der frei werdenden 
Stelle für einen leitenden Pfarrer. Ein Brief der 2. Vorsitzenden mit 
entsprechendem Votum ging an den Dekan zur Weiterleitung ans 
Bischöfliche Ordinariat. - Die Stellenbeschreibung wird derzeit von 
den 2. Vorsitzenden der Pfarrgemeinden erstellt. In die Stellenbe-
schreibung fließen die Gegebenheiten vor Ort ein, aber auch, wel-
che Themen derzeit die Kirchengemeinden und die SE am meisten 
beschäftigen und welche Ziele in nächster Zeit angestrebt werden. 

4. Vertreter des KGR im Vorstand von Füreinander-Miteinander:
Josefine Stauber erklärt sich bereit, den KGR im Vorstand von Für-
einander-Miteinander zu vertreten. 
5. Profilierung:
Im Rahmen von Kirche am Ort ist eine Profilierung der einzelnen 
Gemeinden vorgesehen. Diskutiert wurde, wie uns andere wahr-
nehmen, was wir gut können, was gelungen ist, wo wir künftig 
unsere Schwerpunkte setzen könnten. Meinungsbild: Über die 
Ortsgrenzen hinaus sehr positiv aufgenommen wird die Gestal-
tung der Osternacht mit den Gesängen aus Taizé, Anklang finden 
weiter die Feste mit dem Aufmarsch zahlreicher Uniformierter in 
historischen Uniformen, das Angebot an Weihnachten mit Krippen-
feier, Mette und Feier für Jugendliche um Mitternacht, der Aufbau 
eines neuen Kirchenchors und die große Ministrantenschar. Das 
bedeutet, dass eine Profilierung innerhalb der SE in der Ausrich-
tung großer Feste liegen könnte (Osternacht, Pfingstmontag ). (hb)

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Samstag, 17.06.:
14:30 Uhr Trauung von Teresa Buchberger und Patrick Nuber, 

Ravensburg und Taufe von Lian Nuber
Sonntag, 18.06.: 11. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 25.06.: 12. Sonntag im Jahreskreis
 (Peterspfennig-Kollekte)
09:00 Uhr Eucharistiefeier
 Gebetsgedenken für Baptist Riedle

Ministrantendienste:
Sonntag, 18.06.
Lena u. Luis Brauchle, Sophie und Hanna Rilling, Lorena Kaiser
Sonntag, 25.06.
Amelie u. Helena Weber, Piero Raufeisen, Jonathan Hulbrich, Laura 
Kruck

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 18.06.: 11. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 20.06.:
07:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 23.06.: Heiligstes Herz Jesu
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 25.06.: 12. Sonntag im Jahreskreis
 (Peterspfennig-Kollekte)
10:15 Uhr Eucharistiefeier

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

Homepage: www.evkirche.wangen.de

Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört mich; 
und wer euch verachtet, der verachtet mich. Lukas 10,16

Gottesdienste 
Samstag, 17. Juni 
14:00 Uhr  Stadtkirche Trauung von Pirmin Burth und Anne-So-

phie Wedekind (Sauer)
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18:15 Uhr Fachkliniken Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer)
Sonntag, 18. Juni  
09:15 Uhr Stadtkirche (Sauer)
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst mit Abendmahl (Rauch)
10:45 Uhr Wittwaiskirche (Sauer) 
Dienstag, 20. Juni 
13.00 Uhr Seniorenausfl ug  nach Sigmaringen,  zu dem alle 

Senioren eingeladen sind. Nähere Infos gibt es im 
Gemeindebüro. 

19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag 22. Juni  
19:00 Uhr Abschlussessen Expedition zur Freiheit im Pfarrhaus 

Vorschau 
Am Samstag 24. Juni laden wir ein nach Wieser zu  einer Kräuter-
führung mit Johannisfeuer und Stockbrotessen. Nähere Infos 
bei Brigitte Gleich und im folgenden Amtsblatt. 

VEREINE

MOTORSPORT-CLUB AMTZELL E.V.
Ortsclub des ADAC Württemberg

Jugendtrial
Amtzeller Trialfahrer weiterhin erfolgreich beim Alpenpokal und 
bei der Baden Württembergischen Jugend- Trialmeisterschaft
An den vergangenen  Wochenenden waren die  Amtzeller Trialfah-
rer bei Läufen zur Landesmeisterschaft in Salach, Baden Baden und 
Schorndorf sowie zum Alpenpokal im Kreuzthal und in Kempten 
erfolgreich unterwegs. Bei allen Veranstaltungen stand mindes-
tens ein MSC - Fahrer auf dem Podest.
David Ortlieb, einer der jüngsten Amtzeller Teilnehmer gewann 
in  Kempten bereits seinen dritten Lauf zum Alpenpokal. In der 
Gesamtwertung zur Baden Württembergischen Meisterschaft liegt 
Simon Müller bei den Fortgeschrittenen nach drei zweiten Plätzen 
auf Rang eins mit 20 Punkten Vorsprung. Jonathan Heidel stieg in 
die Klasse der Spezialisten auf und wurde in Baden Baden toller 
Zweiter. Jonas Müller und Luis Retzbach haben mit dritten Plät-
zen zum ersten mal in der nächst höheren Klasse einen Podest-
platz erreicht.
Nach den Pfi ngstferien wird die Baden Württembergischen Trial-
meisterschaft am 24.6. mit einem Lauf in Hornberg im Schwarz-
wald fortgesetzt bevor am 1. und 2. Juli im Trialgelände in Maierhof 
der Heimwettbewerb ausgetragen wird. Die Verantwortlichen vom 
MSC Amtzell sowie die Trialjugend freuen sich schon heute über 
viele Zuschauer. 
www. msc - amtzell. de
Ergebnissse 3. Lauf in Salach:
Klasse 2 B:  Experten 
3. Andy Kolb
Klasse 3 : Spezialisten
5. Jonathan Heidel
Klasse 4: Fortgeschrittene
2. Simon Müller, 4. Luca Prinz, 7. Jonas Müller, 11. Pascal Krautter, 
Niklas Burger
Klasse 5:
3. Linus Heine, 8. Luis Retzbach, 11. Johannes Heidel, 20. Florian 
Koros
Klasse 6:
7. Hannes Stohr, 15. Lorenz Schreck
4. Lauf in Baden Baden:
Klasse 3 : Spezialisten
2. Jonathan Heidel
Klasse 4: Fortgeschrittene
 2. Simon Müller
Klasse 5:
4. Linus Heine, 9. Johannes Heidel
Klasse 6:
5. David Ortlieb, 12. Sandro Magino, 17. Hannes Stohr

5. Lauf in Schorndorf
Klasse 4: Fortgeschrittene
2. Simon Müller, 3. Jonas Müller, 5. Luca Prinz, 12. Pascal Krautter
Klasse 5:
3. Luis Retzbach. Johannes Heidel
Klasse 6:
2. David Ortlieb, 11. Hannes Stohr
6. Lauf in Schorndorf
Klasse 4: Fortgeschrittene
7. Simon Müller, 8. Jonas Müller, 14. Pascal Krautter, 16. Niklas Bur-
ger
Klasse 5:
3. Luis Retzbach, 5. Johannes Heidel, 12. Florian Koros
Klasse 6:
13. Hannes Stohr
Alpenpokal Kreuzthal :
Klasse 4 Fortgeschrittene:
3. Luca Prinz
Klasse 5:
 10. Florian Koros
Klasse 6:
Tag 1: 10. Lorenz Schreck
Tag 2: 7. Lorenz Schreck
Alpenpokal Kempten:
Klasse 3:
1. Tag: 7. Jonathan Heidel
2.Tag:  4. Jonathan Heidel
Klasse 5:
Tag 1: 5. Linus Heine, 7. Johanndes Heidel, 17. Florian Koros
Tag 2: 6. Linus Heine, 11. Florian Koros, 12. Johannes Heidel
Klasse 6:
1. David Ortlieb

Simon Müller führt die Gesamtwertung an

David Ortlieb: Drei Siege im Alpenpokal
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Spatenstich Mountainbike - Parcours beim Sportgelände Hösel
Die MSC Mountainbike - Gruppe lädt die gesamte Bevölkerung 
von Amtzell zum Spatenstich der neuen Anlage beim Sportge-
lände Hösel am Donnerstag 22. Juni um 18.30 Uhr ein.
Damit sich die Besucher ein Bild davon machen können was hier 
auf Eigeninitiative des MSC Amtzell entsteht,   werden von den 
jugendlichen Mountainbiker Vorführungen angeboten.

AKTIVE SENIOREN

Pfahlbauten
Die Aktiven Senioren laden ein zu einem Besuch des Pfahlbau-
museum Unteruhldingen.
Termin: Donnerstag, den 6.7.2017
Abfahrt: 9:08 Uhr an der Bushaltestelle Amtzell-Kirche
Wir fahren mit Bus, Bahn nach Unteruhldingen.
Mit einer Führung werden wir dort das Pfahlbaumuseum besuchen.
Danach etwas freie Zeit bevor es mit einem Schiff der Weißen Flotte 
wieder zurück nach Friedrichshafen geht.
Von dort geht es wieder mit Bahn und Bus zurück nach Amtzell.
Kosten des Ausflugs: ca. 20 €, max. Teilnehmerzahl: 25
Anmeldung bis spätestens 30.06.2017 bei Karl-Heinz Röhling, Tel.: 
07520 9498299

Stadtführung Lindau
Aktive Senioren
Die  „Aktiven Senioren“ laden zu einer „Stadtführung in Lindau“ 
ein.
Wir haben einen Stadtführer in Lindau bestellt, der uns die Histo-
rie der Stadt erklärt und uns durch die diversen Gassen und Hin-
terhöfe von Lindau führen wird.
Dauer : etwa 2 Stunden.
Termin : Donnerstag, 22. Juni 2017. Abfahrt 13.00 Uhr am Park-
platz bei der Turnhalle.
Wir bilden Fahrgemeinschaften 
Anmeldung bis 20. Juni 2017. Tel.: 6854 (S. Hagg)
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

LANDFRAUEN

Generalversammlung am Freitag, 12.05.2017 
… diese stand in diesem Jahr ganz unter dem Motto „Jubiläen, 
Ehrungen und Überraschungen…“
Die Vorsitzende Karin Volkwein begrüßte zuerst die Gäste, die da 
waren: Silvia Ulrich, Kreisvorsitzende des LandFrauen-Verbandes 
Würrtembergische Allgäu und Ulrike Haußmann, Ehrenvorsitzende 
und Gründungsmitglied Josefine Stauber, stellvertretender Bür-
germeister Hans Roman (Clemens Moll entschuldigt – im Urlaub; 
Paul Locherer entschuldigt – ebenfalls im Urlaub), Josef Volkwein, 
Ortsobmann und 1. Vorsitzender des „Fan-Clubs“, die Gründungs-
mitglieder Josefine Stauber, Maria Birk u. Anita Netzer (Marianne 
Staudacher – nicht anwesend; Irmgard Kremler – entschuldigt) 
sowie Rita Rilling u. Margret Oberhardt.
Nach der Begrüßung schnitten die Ausschuss-Damen gemeinsam 
die belegte 30 an zum Startschuss für das gemeinsame „Vesper“.

Gut gestärkt ging’s zu den offiziellen Tagesordnungspunkten, wel-
che von Patricia Allmendinger als „frischgebackene Chronistin“ 
eröffnet wurde, sie ließ unter Begleitung einer Bilderpräsentation 
von Christine Heine die Programmpunkte des letzten Jahres Revue 
passieren ließ. BRAVO!!! – Feuertaufe bestanden!!!
Anschließend las Agathe Hagmüller in gewohnt kurzer, jedoch 
präziser Form den Kassenbericht vor – gegenübergestellt wurden 
die Einnahmen (u.a. von Veranstaltungen) und die Ausgaben, hier 
wurde z.B. die Anschaffung von einem neuem Kaffeeautomaten 
sowie Tassen, Teller, Besteck, Tücher etc. als größter Posten hervor-
gehoben. Auch wurde der Zuschuss der Gemeinde für unser Jubi-
läumsjahr in Höhe von 750,-- € erwähnt, über den wir uns natürlich 
sehr gefreut haben!!! Anschließend kamen die Kassenprüferin-
nen Hildegard Münst + Hildegard Dierheimer zu Wort, welche ein 
großes Lob über die gut geführte Kasse abgaben. Beide ließen 
sich zur Wiederwahl aufstellen und einstimmig wieder gewählt.
Im Anschluss folgte der Kassenbericht des Kaffee-Teams von 
Maria Birk. Josefine Stauber berichtete noch kurz über das ver-
gangene Jahr und machte Werbung für das Jubiläum – 10 Jahre 
Kaffee-Team im St. Gebhard welches im Juni gebührend gefei-
ert wird - mit Musik (wie kurzerhand an diesem Abend entschie-
den wurde…).
Unser stellvertretender Bürgermeister Hans Roman übernahm 
die Entlastung, welche einstimmig mit JA abgestimmt wurde und 
begrüßte alle offiziell nochmals recht herzlich.
Er berichtete kurz über das Wichtigste vom Gemeinderat und dem 
Gemeindegeschehen u.a. Neuvermietung vom Alten Schloß – 
Christian Ott, Ravensburg, Vermietung Syrgensteinsaal, Antenne 
Tele Data, Friedrichshafen, Turnhalle NEU – fertig, Turnhalle ALT – 
im Moment kein Zuschuss…
Am Schluss bedankte er sich im Namen der Gemeinde bei den 
LandFrauen, Karin Volkwein und ihrem Team für die „SPITZEN 
ARBEIT“.
Und wo wir schon am DANKEN sind, machte Karin Volkwein direkt 
weiter…
… vielen Dank an das Kaffee-Team, an das Reise-Team und an 
die Nordic-Walking-Gruppe, an Nicole Heider für die Gestal-
tung unsers Jubiläums-Flyers, der Fa. Heine samt Chef-Sekre-
tärin Petra Fischer und Doris Heine, die uns die wunderschöne 
30 gekranzt hat – VIELEN DANK!!!

Anschließend waren die Ehrungen an der Reihe, wovon die eine 
oder andere bis dahin noch nichts geahnt hat… 
Erster Vorschlag  – Rita Rilling – Ehrenmitglied 
 28 Jahre im Ausschuss … wir sind 30!!! - HALLO 
 Es wurde einstimmig mit JA gestimmt.
Zweiter Vorschlag  - Josefine Stauber – Ehrenvorsitzende
 Kräuterfachfrau und Aushängeschild
Beide Damen bekamen von Silvia Ulrich eine Urkunde und ein 
Präsent.
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Sie erwähnte in dieser Runde mit Freuden, dass die LandFrauen 
Württembergische Allgäu der 2. größte Verband ist mit ca. 1.500 
Mitgliedern und dies wohl auch solchen Frauen zu verdanken ist.
Nun kam eine kurze „Unterbrechung“ von der 2. Vorsitzenden Rosi 
Wanner, welche glaub nicht in Karin Volkweins Programmablauf 
zu finden war…
Sie selber wurde geehrt – nämlich für 20 Jahre im Ausschuss 
u. 10 Jahre als Vorsitzende!!! 
… als nämlich die Ausschuss-Damen Wind davon bekommen 
haben, dass sich Karin die neue „flotte“ Biene wünscht, welche es 
für solche Dienste gibt, und auch noch erfahren haben, dass am 
heutigen Abend Silvia Ulrich zu Gast ist… haben sie kurzer hand 
diese Überraschung in die Wege geleitet… und zu einem Jubiläum 
gehört selbstverständlich auch noch eine Überraschungstorte…

Da war sie aber PLATT unsere Vorsitzende… aber Karin wäre nicht 
Karin, wenn sie nicht ebenfalls noch ein ASS aus dem Ärmel schüt-
teln würde… 
Rosi Wanner und Agathe Hagmüller bekamen nämlich eben-
falls die neue „flotte‘“ Biene für 10 Jahre Ausschussarbeit…

Zum Schluss gab’s für den gesamten Ausschuss noch als Überra-
schung und Dank Karten für die „Schrillen Fehla Perlen“ in Neu-
ravensburg – die Freude war groß, denn diese hatten sie im letzten 
Jahr bei einem Ausschuss-Geburtstag imitiert… 
Nach schönen Abschluss-Dankesworten von Josef „VEVE“ Volkwein 
und seinem berühmten Satz „machet weiter so…!!!“ kamen nur 
noch die Schlussworte von Silvia Ulrich
„LandFrauen sind wie Zucker, nicht immer süß, aber raffiniert…!!!“ 

PROJEKT-E

Jedes Jahr findet am 21. Juni die „Fête de la Musique“ in Weingar-
ten statt, in diesem Jahr ist „Projekt e“ dabei.
Das Festival startet um ab 15 Uhr im Stadtgarten Weingarten, unser 
Auftritt ist um 18 Uhr geplant. 
Wir würden uns über viele bekannte Gesichter aus Amtzell sehr 
freuen!
Weitere Infos zur „Fête de la Musique“ findet Ihr unter www.kul-
turzentrum-linse.de

FÖRDERVEREIN  
FÜREINANDER MITEINANDER

Flüchtlingsarbeit in Amtzell – Aktive ehrenamtliche Hilfe trägt 
Früchte
Mit großem Engagement kümmern sich seit über 2 Jahren unsere 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer vom Arbeitskreis Flücht-
lingshilfe im Verein Füreinander – Miteinander um die Integration 
der der Gemeinde Amtzell zugewiesenen Flüchtlinge unter nicht 
immer ganz einfachen – sprachlichen und bürokratischen - Vor-
aussetzungen. 
Aktuell sind in unserer Gemeinde 46 Personen aus Mazedonien, 
Serbien, dem Kosovo, dem Irak und Syrien untergebracht. Davon 
befinden sich in der Erstunterbringung noch 5 Personen und 41 
Personen in der Anschlussunterbringung, für die die Gemeinde 
zuständig ist. Damit sind auch verschiedene Herausforderungen 
verbunden - sowohl für die Betriebe, in denen unsere Flüchtlinge 
Arbeit gefunden haben, als auch für die Verwaltung und für den 
ehrenamtlich engagierten Helferkreis.
Alle Beteiligten freuen sich aber sehr über die große Aufgeschlos-
senheit unserer Betriebe, Vereine und Privatpersonen, wenn es 
darum geht, für unsere Flüchtlinge Ausbildungs- bzw. Arbeits-
plätze oder Begegnungsmöglichkeiten zu schaffen. 
Dafür sagen wir unseren herzlichsten Dank. 
Aufgrund dieses ehrenamtlichen Engagements ist Amtzell auf 
einem guten Weg, die integrationspolitischen Herausforderun-
gen zu meistern. Ein herzliches „Vergelt´s Gott“  an all diejenigen, 
die dazu beitragen.

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
Juni/Juli 2017

Tischharfenkurs - Musizieren ohne Notenkenntnisse
Tischharfe, ein Instrument, das keine Notenkenntnisse voraussetzt 
– sofort spielen Sie die gewünschte Melodie. Das einzige, was zu 
lernen ist, sind die Notenwerte.
Aber das ist kein Problem, sondern im Gegenteil, es macht Spaß 
und wird von jedem spielend gemeistert.
Machen Sie mit!
Der Kurs findet 1x wöchentlich, jeweils ca. 1 Stunde statt. 
Termin:  jeden Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr
Ort: Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Leitung: Egon Schöffel
Gebühr: 20,00 € pro Monat
Anmeldung: Egon Schöffel , Tel. 0179 1393948

Offener Rad-Treff
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen.
Wir treffen uns am Alten Schloss und fahren über Waldwege, 
landwirtschaftliche  Fahrwege sowie über Radwege durch unsere 
schöne Landschaft.
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Pack dein verkehrssicheres Fahrrad und Fahrradhelm und los kann 
es gehen zur ca. 30 bis 40 km Runde.
Termin: immer mittwochs ab 3. Mai
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Treff punkt: Altes Schloss, Amtzell
Information: Geli Brosig, 07520/6988

Das erste Spätzlemuseum weltweit
Unbestritten: Wer gefragt wird, was denn typisch Schwäbisch sei, 
dem fallen sofort Spätzle ein. Die gehören in Oberschwaben ein-
fach zu einem richtigen Essen dazu.Und was sagen wir als gebür-
tige Schwaben? Recht haben Sie! 
Mehr noch: Unsere Spätzle gehören seit mittlerweile Jahrhun-
derten zu unserem Leben. Im Bad Waldseer Spätzlemuseum kön-
nen Sie hautnah erleben, was unsere Spätzle so alles in und an 
sich haben.
Mit dem Spätzlemuseum erfüllt sich Heidi Huber einen langgeheg-
ten Traum. Angefangen hat es mit einem alten Spätzledrucker von 
ihrer Oma. Dann kam ein Spätzlebrett dazu. Und irgendwann war 
die Leidenschaft da. „Ich bin in Oberschwaben aufgewachsen und 
für mich gehören die selbstgemachten Spätzle einfach zu meiner 
Kindheit dazu.“ Alles, was es im Spätzlemuseum zu bestaunen gibt, 
sei für sie ein Stückchen Identität und Heimat, erklärt Heidi Huber 
und hoff t, dass es ihren Besuchern ebenso ergeht 
Termin: Freitag, 23.06.2017
Abfahrt:  15.00 Uhr wir bilden Fahrgemeinschaften
Treff punkt:  Altes Schloss Amtzell
Gebühr: 5,00€
Anmeldung: Helga Teichmann, Tel. 07520/9198540
E-Mail: H-Teichmann@web.de

In der Ruhe liegt die Kraft
Achtsamkeit , Meditation und Stille in der Natur
Ein Auszeittag in der schönen Allgäuer Voralpenlandschaft.
Wir nehmen uns eine Auszeit von der Hektik und dem Stress des All-
tags und verbringen einen Achtsamkeitstag mit Meditation, Stille 
und Shinrin Yoku (Waldbaden) im schönen Allgäuer Voralpenland. 
Die Achtsamkeit verbindet uns mit der Natur, schärft die Sinnes-
wahrnehmung, entspannt und macht glücklich.
Der Tag fi ndet bei jedem Wetter statt. Mitzubringen sind bequeme 
Schuhe, wetterangepasste Kleidung und evtl. ein kleiner Ruck-
sack mit Getränken und Vesper – es wird auch eine Möglichkeit 
zur Einkehr geben.
Termin: Mittwoch, 28.06.2017, 9.00 Uhr
Abfahrt ca. 8:00 Uhr am Schloss 
 wir bilden Fahrgemeinschaften
Leitung: Christel Joy Kluth
Gebühr: 30,00 € 
Min.Teilnehmer: 7
Anmeldung: Anja Klein, 07520-923610
E-Mail: anja.klein@boden-und-grundwasser.de

Kochkurs – Wilde Küche
Wir werden die Kräuterwerkstatt Lavandula in Lausen bei Legau 
für einen Kochkurs besuchen. An diesen Tag sammeln wir essbare 
Pfl anzen, die uns die Natur zu diesem Zeitpunkt schenkt, verarbei-
ten und genießen sie am Lagerfeuer. 
Frau Sonntag ist eine ausgebildete Wildkräuterführerin und 
Naturpädagogin. Es macht ihr große Freude, mit Kräutern – in der 
Natur und in ihrem eigenen Garten zu arbeiten und ihr Wissen 
an andere weiterzugeben. An diesen Tag werden wir von ihrem 
umfangreichen Wissen profi tieren und ein leckeres Menü kochen.
Termin: 01.07.2017, 10.00 – 16.00 Uhr
Treff punkt: Altes Schloss Amtzell, Abfahrt 9.15 Uhr
Gebühr: 60,00 €, maximal 10 Personen
Leitung: Tanja Sonntag
Anmeldung: Helga Teichmann, Tel.: 07520/9198540
E-Mail: H-Teichmann@web.de

KRIEGER- UND SOLDATEN-
KAMERADSCHAFT AMTZELL

Voranzeige Familientag
Der Familientag der Krieger- und Soldatenkameradschaft Amt-
zell fi ndet am 16. Juli 2017 statt. Weitere Informationen werden 
mit der Einladung bekannt gegeben.
Das Vorstandsteam

INFORMATION

10. Ausstellung Amtzeller Künstler
Amtzeller Künstler zeigen im Alten Schloss ihre Werke, viel-
fältig und kreativ
Der Arbeitskreis Dorfkultur lädt am Freitag, 23.06.2017, um 19 Uhr 
zur Eröff nung der 10. Ausstellung Amtzeller Künstler in das Alte 
Schloss von Amtzell ein.
Nach der Laudatio durch Bürgermeister Clemens Moll und der 
Eröff nung des Büfetts erwartet Sie Kunst in ihrer ganzen Vielfalt. 
Verteilt über zwei Etagen des Schlosses zeigen 16 Künstler ein breit 
gefächertes Spektrum von Malerei, Bildhauerei, Objekten, Fotogra-
fi en, Grafi ken und Zeichnungen bis hin zu textiler Kunst. Alle aus-
stellenden Künstler haben einen Bezug zu Amtzell.
Musikalisch wird die Vernissage von dem bekannten Musiker und 
Künstler Thomas Linder am Klavier umrahmt.
Der Arbeitskreis Dorfkultur Amtzell freut sich darauf, die Band-
breite des Amtzeller Kunstschaff ens zu zeigen und freut sich auf 
Ihr Kommen.
Öff nungszeiten:
Freitag, 23.06. ab 19 Uhr (Vernissage)
Samstag, 24. und Sonntag, 25. Juni,
Samstag, 01. und Sonntag, 02. Juli, jeweils von 11 - 16 Uhr
Erstmalig ist die Ausstellung auch in der Woche zu sehen, am
Freitag, 30. Juni von 17 - 20 Uhr

Pater Gerhard „unterwegs im Ländle“ 
Kräutervorträge und mehr 
im Landgasthof „Zur Sonne“ in Leupolz
Die Vielfalt, nicht nur der Allgäuer Pfl anzenwelt, der Umgang, die 
Verwendung der Kräuter – wozu welches Kraut, wie wird es ver-
arbeitet …..
Pater Gerhard lässt sie in im Landgasthof  „Zur Sonne – dort wo 
mit Herz bewirtet und gekocht wird!“ teilhaben an der vielfälti-
gen Welt der Kräuter. Bereichert mit einer passenden Kleinigkeit 
des Küchenchefs erwartet Kräuter- und Küchenfans ein bunter 
Abend für alle Sinne. 
Folgender Themenabend wird von Pater Gerhard angeboten:
22. Juni Grün und antibiotisch
Von den enormen Möglichkeiten der Grünkraft berichtet Pater 
Gerhard.
Weitere Vorträge fi nden am 20.07., 17.08., 14.09., 19.10., 16.11. und 
am 14.12.17 statt.
Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 15,- Euro
Anmeldung bitte direkt bei den Wirtsleuten:
Annette und Michael Kronenwett
Kißlegger Str. 25, 88239 Wangen-Leupolz
Tel. 0 75 06 95 16 940
Info@zur-sonne-leupolz.de
www.zur-sonne-leupolz.de
Pater Gerhard, lebt in Ebenweiler im Brunnenhof, ist Mönch in der 
Welt und Mitglied einer ökumenischen Zisterzienserkongregation, 
dem Orden von Port Royal (OPR) und Priester der Christ-Katholi-
schen Kirche in Deutschland, die der altkatholischen Kirchenunion 
von Scranton angehört.
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Erdverbunden und dennoch himmelwärts strebend versucht er, 
eine Ahnung vom Reich Gottes, das meint die Achtung vor der 
Wunderwelt seiner Schöpfung, seine Weite, Freiheit und Barm-
herzigkeit und den Nutzen der uns daraus erwächst ansatzweise 
Wirklichkeit werden zu lassen.
www.brunnenhof-kraeuter-und-mehr.de

Ab 19. Juni: Neue Fahrpläne  
zwischen Schussental und Allgäu
Amtzell ist Teil der neuen Fahrplankonzepte
Von Ravensburg bis Wangen, rund um Isny und bis nach Leut-
kirch – zwischen dem Schussental und württembergischen All-
gäu bringen diverse Buslinien zahlreichen Menschen von A nach 
B. Ab Montag, den 19. Juni profitieren Fahrgäste von vielen Ver-
besserungen. Die neuen Fahrpläne sind nun online verfügbar.
Kurz nach den Pfingstferien gibt es gute Neuigkeiten für alle 
Berufspendler, Ausflügler und Fahrgäste, die regelmäßig oder 
auch nur ab und zu mit den Buslinien im württembergischen All-
gäu unterwegs sind. Die DB ZugBus GmbH (RAB) setzt ab dem 
19. Juni neue Fahrplankonzepte auf den Buslinien 7535, 7542, 
7543, 7549, 7550, 7551 und 7554 um. Mehr Fahrten, eine verbes-
serte Vertaktung und teils neue Linienführungen gehören unter 
anderem dazu. Einkaufsfahrten nach Ravensburg sowie Ausflüge 
ins Allgäu werden damit noch attraktiver, entfällt doch vor allem 
die lästige Parkplatzsuche. Das Verkehrsunternehmen DB ZugBus 
GmbH (RAB) bedient mit dieser Angebotsverbesserung die gestie-
gene Nachfrage und möchte Fahrten mit dem Bus für Menschen 
noch attraktiver machen.
Geändert wurden auch vereinzelte Schülerfahrten auf den Linien 
7554.1 sowie 7554.2. So hat sich die Streckenführung auf der 7554.1 
verändert. Hier fährt die Buslinie nun von Aulendorf nach Tannhau-
sen. Die 7554.2 verläuft ab sofort von Haidgau nach Bad Wurzach.
Das ist neu auf der Buslinie 7535 Fahrten zwischen Ravensburg – 
Schlier – Waldburg – Vogt – Wolfegg und Wangen sind nun besser 
vertaktet. Es gibt zudem mehr Fahrten in der Hauptverkehrszeit. 
So wird gar ein 30-Minuten-Takt im Abschnitt Vogt –
Ravensburg angeboten. Neu sind auch Spätfahrten um 2.25 Uhr 
am Freitag und Samstag zwischen „Ravensburg. Bahnhof“ und 
„Vogt, Schützenweg“.Generell wurden am Samstag und Sonntag 
Taktlücken geschlossen und die Busse fahren ca. im Stundentakt.
Das ist neu auf der Buslinie 7542
Fahrgäste können nun durchgehend bis Isny fahren ohne Umstieg 
in Wangen. Zudem werden auf der Linie Ravensburg – Amtzell – 
Wangen – Isny eine bessere Vertaktung sowie konsequente Ver-
taktung am Vormittag angeboten. Betroffen ist hiermit auch das 
Angebot des Radwanderbusses mit kleineren Änderungen im 
Minutenbereich.
Das ist neu auf der Buslinie 7543
Fahrgäste, die zwischen Kißlegg und Wolfegg unterwegs sind, soll-
ten kleinere Anpassungen im Minutenbereich beachten.
Das ist neu auf der Buslinie 7549
Die Buslinie Bad Wurzach – Kißlegg – Waltershofen zeigt Ände-
rungen und Anpassungen im Minutenbereich. Fahrwege wurden 
zudem einheitlicher gestaltet und das Angebot wurde besser ver-
taktet. Neu ist auch der Anschluss auf die Buslinie 7550. Damit sind 
Fahrten nach Leutkirch und Wangen ohne Zeitverlust möglich.
Das ist neu auf der Buslinie 7550
Neu ist hier die Streckenführung. Ab sofort verläuft diese Buslinie 
von Leutkirch Bahnhof über Waltershofen nach Kißlegg oder Wan-
gen. Die Fahrtenangebote wurden zudem vereinheitlicht.
Das ist neu auf der Buslinie 7551
Die Buslinie Leutkirch – Friesenhofen – Isny bietet ab sofort Fahr-
möglichkeiten nach Ravensburg und Wangen durch Linienver-
knüpfung. So wird die Buslinie 7551 ab „Isny Kurhaus“ zur Buslinie 
7542 mit Weiterfahrt nach Wangen und Ravensburg.
Das ist neue auf der Buslinie 7554
Auch hier zeigt sich eine veränderte Streckenführung bzw. Stre-
ckenverlängerung bis nach Leutkirch. Fahrgäste profitieren gene-
rell von mehr Fahrten zwischen Aulendorf – Bad Waldsee – Bad 

Wurzach und Leutkirch. Neu sind auch die durchgehenden Fahr-
tenangebote am Samstag und Sonntag.
Neue Fahrpläne online & als Papier
Bereits jetzt stehen die neue Fahrpläne online zur Verfügung 
unter www.bodo.de/fahrplaene bzw. der mobilen bodo-Web-
seite und auch in der bodo FahrplanAPP. Die neuen Minifahrpläne 
im praktischen Kleinformat sind in Kürze erhältlich in den Mobili-
tätszentralen, vielen Städten und Gemeinden sowie bei den Ver-
kehrsunternehmen. NEU: in Kürze stehen unter www.bodo.de im 
Bereich Aktuelles auch kommentierte Fahrplantabellen zur Ver-
fügung. So finden Fahrgäste die wichtigen Neuerungen schnell 
und übersichtlich.
Auskünfte & Informationen 
Telefon: ServiceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/ 1550-0 
Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/ 50922-0 
Mobilitätszentrale Isny: 07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/ 924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS 
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme 
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66 (14 Cent/Min aus 
dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42Ct/Min)

Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Nähere Informationen:
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH (früher St. Gallus-Hilfe)
Betreutes Wohnen in Familien (BWF)
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 977123-0
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe

Neue Hoffnung bei unbeeinflussbarem  
chronischem Schmerz
Dr. Ioana Knöller, Oberärztin der Klinik für Neurochirurgie am Kran-
kenhaus St. Elisabeth in Ravensburg, referiert beim nächsten Treff-
punkt Gesundheit über „Neue Hoffnung bei unbeeinflussbarem 
chronischem Schmerz - Therapie mit Hochfrequenzstrom“. Ihr 
Vortrag findet am Mittwoch, 21. Juni um 19.00 Uhr in der Halle 
des Krankenhauses St. Elisabeth in Ravensburg statt. Der Ein-
tritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nach dem Vor-
trag steht die Referentin dem Publikum für Fragen zur Verfügung. 

Gruppenspiele für zwischendurch
Am Do, 22. Juni 2017  findet in der Geschäftsstelle des Sport-
kreises in Weingarten, Sauterleutestr. 34,  von 19 – 21:30 Uhr 
ein Seminar zum Thema  Teamspiele für ehrenamtlich Tätige 
in Vereinen statt.
An diesem Abend wird gespielt. Der Schwerpunkt liegt dabei auf 
Teamspiele, mit möglichst wenig Material. Mal mit mehr, mal mit 
weniger Bewegung. Egal ob als „Energizer“, Pausenfüller oder zur 
Förderung der Teambildung beim gemeinsamem meistern einer 
(sportlichen) Herausforderung eingesetzt. Der Abend bietet auch 
Gelegenheit „mitgebrachte“ Spiele vorzustellen und auszuprobie-
ren und sich über Sinn, Eignung und Varianten auszutauschen.
Diese Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugend-
leitercard und wird durchgeführt  in Kooperation mit der Sport-
kreisjugend Ravensburg.
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Anmeldung bis 20. Juni 2017  beim Kreisjugendring Ravensburg, 
Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 0751/ 21081, Fax: 21013, 
Email: info@kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos unter: 
www.jukinet.de

Passgenaue Beratung für Studierende
Michael Schlipf ist der neue Hochschulkoordinator der Agentur 
für Arbeit Konstanz-Ravensburg. Seine Aufgabe umfasst unter 
anderem die Beratung von Absolventen, Studienabbrechern und 
Studiengangwechslern. Er informiert über die Chancen am bun-
desweiten Arbeitsmarkt, organisiert Informationsveranstaltungen,
beteiligt sich an Karrieremessen und bietet Hilfe bei Bewerbun-
gen und beim Einstieg ins Arbeitsleben. Darüber hinaus ist er der 
feste Ansprechpartner für alle 8 Hochschulen im Agenturgebiet.
Michael Schlipf ist seit über 29 Jahren bei der Bundesagentur für 
Arbeit beschäftigt.
Vor seiner neuen Tätigkeit war er bereits als Arbeitsvermittler, in
der Berufsberatung, im Arbeitgeberservice und in der Studienbe-
ratung tätig.
Sein beruflicher Werdegang führte ihn außerdem in die Zentrale 
der BA nach Nürnberg und in die Regionaldirektion Baden-Würt-
temberg nach Stuttgart.
Alle Studierenden erreichen Michael Schlipf über den Career Ser-
vice der jeweiligen Hochschule, bzw. über die Studienberatung 
vor Ort. An der Uni Konstanz steht er während der Vorlesungszeit 
jeden Freitag von 09:30 – 13:00 Uhr im Studierenden-Service-Zen-
trum (SSZ) für Gespräche zur Verfügung.

Neue Broschüre „Lotse ins Ehrenamt“  
jetzt erhältlich
Eine neue und aktualisierte Auflage der Broschüre „Lotse ins 
Ehrenamt“ ist ab sofort im Landratsamt erhältlich. Die Broschüre 
informiert über die vielfältigen Möglichkeiten, sich sozial oder 
ehrenamtlich im Landkreis Ravensburg zu engagieren. Zu beziehen 
ist sie über die Kontaktstelle für Selbsthilfe und Bürgerschaftliches 
Engagement, Ansprechpartnerin Lilia Ließ, Telefon 0751/853119, 
kontaktstelle-selbsthilfe@landkreis-ravensburg.de.
Die zahlreichen Anlaufstellen im Landkreis Ravensburg sind nach 
Themen sortiert und reichen von der Alten- und Behindertenhilfe 
über Themen rund um Familie, Kultur, Migration und Integration 
bis hin zu Tier- und Umweltschutz. Aufgeführt sind die verschie-
denen Institutionen mit einer Kurzbeschreibung sowie den jewei-
ligen Kontaktdaten mit Ansprechpartnern. Sollten Angebote oder 
Einrichtungen fehlen, bittet das Landratsamt um einen entspre-
chenden Hinweis. Die Broschüre wird in regelmäßigen Abständen 
aktualisiert und neu aufgelegt.

Bauernverband Allgäu-Oberschwaben
Allgäuer Bauernverbände
Allgäuer Bauernverband 
„Tierhaltung in Deutschland - 
Meinungen - Realität - Visionen“
Donnerstag, 22. Juni, 20 Uhr
87452 Frauenzell - Festzelt
Gastreferent Werner Schwarz ist Schweinezüchter in Schleswig-Hol-
stein und Vizepräsident im Deutschen Bauernverband. Schon lange 
beschäftigt sich Schwarz damit, den Leuten die Landwirtschaft und 
vor allem die Nutztierhaltung in Deutschland näher zu bringen. 
Dabei nutzt er nicht nur eine Webcam in seinem Schweine-stall, 
sondern sucht aktiv die Diskussion mit den Bürgern. 
Aktuell steht die Nutztierhaltung in Deutschland in einem noch nie 
dagewesenen Fokus in der Öffentlichkeit. Meinungen spielen in den 
Diskussionen eine große Rolle. Doch wie schaut die Realität in den 
deutschen Ställen aus? Wie ist es um das Wohl der Tiere bestimmt? Und 
vor allem - wohin soll und wird sich die Nutztierhaltung entwickeln? 
Antworten auf diese Fragen wird der Allgäuer Bauernabend liefern. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein!

Bundesweite Aktionswoche der  
Schuldnerberatung vom 19. bis 23. Juni: 
Überschuldete brauchen starke Beratung
Im Rahmen der bundesweiten Aktionswoche der Schuldnerbe-
ratung bietet das Landratsamt Ravensburg Kurzberatungen in 
Leutkirch, Weingarten, Bad Waldsee und Wangen im Allgäu an. 
Die Schuldnerberatung des Landkreises kann Betroffenen helfen, 
wenn sie ihre laufenden Verpflichtungen wie Miete, Strom oder 
Kreditraten nicht mehr bezahlen können.
Viele Menschen, die von Überschuldung betroffen sind, kennen die 
Schuldnerberatung nicht oder scheuen sich davor, einen Termin zu 
vereinbaren. Die Schuldnerberatung des Landkreises unterstützt 
beispielsweise beim Erstellen eines Haushaltsplans, zeigt mögli-
che Wege aus der Schuldensituation auf oder begleitet Betroffene 
in die Verbraucherinsolvenz.
Die Kurzberatungen im Rahmen der Aktionswoche finden in den 
Tafelläden und Suppenküchen statt:
-  Leutkircher Tafel, Isnyerstr. 5/1 in Leutkirch: Dienstag, 20. Juni, 

13:30 bis 17 Uhr;
-  Weingartener Tafel CariSATT, Waldseer Str. 4 in Weingarten: Diens-

tag, 20. Juni, 14:15 bis 16:30 Uhr;
-  Suppenküche Klosterstüble Bad Waldsee, Klosterhof 1 (Eingang 

5) in Bad Waldsee: Mittwoch, 21. Juni, 11 bis 16:30 Uhr;
-  Wangener Tafel, Buchweg 6 in Wangen: Donnerstag, 22. Juni, 

13:30 bis 16:15 Uhr.
Jeden Mittwoch bietet die Schuldnerberatung von 9 bis 11:30 Uhr 
eine offene Sprechstunde an:
-  im Landratsamt, Kreishaus II, Gartenstr. 107 in Ravensburg, Raum 

105/106
-  im Landratsamt, Außenstelle Wangen, Liebigstr. 1 in Wangen, 

Raum 117.
Für Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 Jahre gibt es mitt-
wochs von 13:30 bis 15:30 Uhr eine Jugendsprechstunde im Land-
ratsamt, Kreishaus II, Gartenstr. 107 in Ravensburg, Raum 105.

Landwirtschaftsamt Ravensburg  
mit Außenstellen in Leutkirch und Bad Waldsee 
am 21. Juni nachmittags geschlossen
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg sowie die Außenstelle in 
Leutkirch und das Ernährungszentrum in Bad Waldsee sind am 
Mittwoch, 21. Juni, ab 12 Uhr aufgrund einer Dienstbesprechung 
geschlossen. Ein telefonischer Ansprechpartner steht unter Tele-
fon 0751/85-6010 zur Verfügung.

Zusätzliche Ansprechpartnerin  
für Berufsrückkehrende
Zahlreiche Frauen in der Region gehen keiner bezahlten Arbeit 
nach und sind auch nicht arbeitslos gemeldet. Sie werden als „Stille 
Reserve“ bezeichnet. Oftmals sind sie nach der Erziehungs- oder 
Pflegezeit zu Hause geblieben. Dabei verfügen 60 Prozent von 
ihnen über eine abgeschlossene Ausbildung beziehungsweise 
Studium. Sie stellen ein großes Potenzial zur Deckung des regio-
nalen Fachkräftebedarfs dar. Um Berufsrückkehrenden den Ein-
stieg in den Arbeitsmarkt zu erleichtern, hat die Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg die Stelle einer Wiedereinstiegsberaterin für 
den Bodenseekreis und den Landkreis Ravensburg geschaffen. 
Katja Gottschalk berät ab sofort interessierte Frauen bei der Rück-
kehr in das Berufsleben und bietet Informationsveranstaltungen
rund um die vielfältigen Aspekte des Wiedereinstiegs an.
In Einzelgesprächen und regelmäßigen Gruppenveranstaltun-
gen informiert die Wiedereinstiegsberaterin über alle wesentli-
chen Punkte zur Rückkehr ins Berufsleben. Die Situation auf dem 
Arbeitsmarkt wird ebenso besprochen wie verschiedene Strate-
gien für Bewerbung und Vorstellungsgespräch.
„Wichtig ist, dass die Frauen ihre Stärken kennen und zunutze 
machen“, so Katja Gottschalk. Sie analysiert die Interessen, Fähig-
keiten und Stärken der Kundinnen und Kunden und ermittelt, ob 
noch Qualifizierungen erforderlich sind. Ziel ist, dass die Rück-
kehrenden möglichst schnell den passenden Wiedereinstieg ins 
Berufsleben finden.
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Interessierte Berufsrückkehrende erreichen Katja Gottschalk tele-
fonisch unter 0751-805 351 oder per E-Mail unter konstanz-ravens-
burg.bca@arbeitsagentur.de.

Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg 
eröffnet neue Klasse im November
Am 6. November beginnt an der Fachschule für Landwirtschaft 
Ravensburg der neue Kurs zum staatlich geprüften Wirtschafter 
und zur staatlich geprüften Wirtschafterin für Landbau. Anmelde-
schluss für den kommenden Schulwinter ist am 15. September. Fra-
gen dazu beantwortet das Landwirtschaftsamt Ravensburg unter 
Telefon 0751/85-6010.
Voraussetzung für die Aufnahme ist der Abschluss im Ausbildungs-
beruf Landwirt. Daneben werden auch Bewerber aufgenommen, 
die einen nichtlandwirtschaftlichen Beruf erlernt, landwirtschaft-
liche Berufserfahrung haben und die beabsichtigen, einen land-
wirtschaftlichen Betrieb zu führen. Die Zulassung ist von den 
persönlichen Voraussetzungen und der Anzahl der freien Schul-
plätze abhängig. Der Unterricht erfolgt in enger Verzahnung mit 
der Vorbereitung auf die Meisterprüfung. Bestimmte Prüfungen 
während der Fachschulzeit werden für die Meisterprüfung ange-
rechnet. Der erfolgreiche Fachschulbesuch ist eine Voraussetzung 
für die einzelbetriebliche Investitionsförderung.
Die Fachschule für Landwirtschaft versteht sich als Unternehmer-
schule. Sie vermittelt den Studierenden in drei Winter- und zwei 
Sommerhalbjahren die entsprechenden Kenntnisse für ihre Tätig-
keit als Betriebsleiter. Neben produktionstechnischen Kompetenzen 
in Tierhaltung und Pflanzenbau stehen unter anderem Betriebs-
wirtschaft, Unternehmensführung und Betriebliche Kommunika-
tion auf dem Stundenplan. Die Fachschule orientiert sich eng an 
der beruflichen Praxis. In allen Unterrichtsfächern steht daher der 
Bezug zum eigenen landwirtschaftlichen Betrieb im Vordergrund.

Jugend-Info-Messe „Wege ins Ausland“  
in Ravensburg
Am Freitag, 23. Juni 2017 von 13-19 Uhr haben Jugendliche, die 
vom Fernweh gepackt wurden und Auslandserfahrungen sammeln 
möchten erstmalig die Möglichkeit, sich bei der Jugendauslands-
messe im Kornhaussaal der Stadtbücherei, Marienplatz 12 in Ravens-
burg über die verschiedenen „Wege ins Ausland“ zu informieren.
Das Angebot der Veranstalter reicht von Au-Pair, geförderten und 
nicht-geförderten Freiwilligendiensten im Ausland, Highschoo-
laufenthalten, Sprachreisen, Work & Travel über Möglichkeiten 
während oder nach einer Berufsausbildung Auslandserfahrung 
zu sammeln. Hier ist für jeden Reiselustigen etwas dabei. Wer das 
Land nicht selbst verlassen möchte kann sich auch über die Idee 
als Gastfamilie aktiv zu werden schlau machen.
Das aha – Tipps & Infos für junge Leute ist Initiator der ersten 
Auslandsmesse für Jugendliche in Ravensburg. Als regionaler 
eurodesk-Partner ergänzt das aha die Messe mit neutralen, trä-
gerübergreifenden Impulsvorträgen in den eigenen Räumen im 
Erdgeschoss des Kornhauses. Themen sind u.a. geförderte Freiwil-
ligendienste, Au-Pair, Möglichkeiten zum Arbeiten und Lernen im 
Ausland. Auch für interessierte Eltern wird ein Vortrag angeboten 
bei dem viele organisatorische Fragen geklärt werden können, die 
Eltern wissen sollten, wenn ihr Kind ins Ausland gehen möchte. 
Auch für Kurzentschlossene, die noch dieses Jahr im Herbst spon-
tan ausreisen möchten gibt es noch Möglichkeiten. Ein Besuch der 
Jugend-Info-Messe lohnt sich also in jedem Fall.
Der Eintritt zur Messe und zu den Kurzvorträgen ist frei.
Einen detaillierten Veranstaltungsplan gibt es auf der Homepage 
des Jugendinformationszentrums www.aha-ravensburg.de. Infor-
mationen sind auch zu den Öffnungszeiten Dienstag bis Freitag 
13-18 Uhr, sowie telefonisch unter 0751/829 829 oder per Mail an 
info@aha-ravensburg.de erhältlich.
aha – Tipps & Infos für junge Leute
Marienplatz 12, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751/829 829
Internet: www.aha-ravensburg.de  
email: info@aha-ravensburg.de
Öffnungszeiten: Di – Fr  13.00 – 18.00 Uhr

BürgerEnergiegenossenschaft Region Wangen 
im Allgäu eG lädt zur ordentlichen  
Generalversammlung
Die BürgerEnergiegenossenschaft Region Wangen im Allgäu eG. 
veranstaltet am Dienstag, 20. Juni 2017, im Dorfgemeinschafts-
haus Deuchelried (Kirchplatz 2, Wangen-Deuchelried) die diesjäh-
rige Generalversammlung. Hierzu sind alle Mitglieder der BEG recht 
herzlich eingeladen. Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr. Fol-
gende Tagesordnung wurde bekanntgegeben: 
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden des Auf-

sichtsrates
2.  Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2016, Vorlage des 

Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2016 und Vorschlag zur 
Gewinnverwendung

3.  Bericht des Aufsichtsrates über seine Tätigkeit und Bericht über 
das Ergebnis der  satzungsmäßigen Prüfung gemäß § 53 Absatz 
1 GenG

4. Beschlussfassungen
  a) Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2016
  b) Verwendung des Jahresergebnisses 2016
5. Beschlussfassungen
  a) Entlastung der Mitglieder des Vorstandes 
  b) Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrates 
6. Neuwahl der Mitglieder des Aufsichtsrates 
7. Sonstiges und Bekanntgaben 
Anträge zur Tagesordnung können bis eine Woche vor der Gene-
ralversammlung schriftlich bei der Geschäftsstelle der BürgerEner-
giegenossenschaft im Rathaus Wangen eingereicht werden. Der 
Jahresabschluss 2016 und der Bericht des Aufsichtsrats kann bei 
der Geschäftsstelle eingesehen werden. Über Ihre Teilnahme würde 
ich mich freuen.
Wangen im Allgäu, den 7. Mai 2017
Vorsitzender des Aufsichtsrates
(gez.) Michael Lang

BürgerEnergiegenossenschaft 
Region Wangen im Allgäu eG.
88239 Wangen im Allgäu, Marktplatz 1; Tel.: 0 75 22/74-140
www.buergerenergie-wangen.de 
Email: info@buergerenergie-wangen.de 

Lehrfahrt nach Ungarn
Der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern e.V. ver-
anstaltet vom 29.09.-02.10.2017 ab Bad Waldsee eine viertägige 
Lehrfahrt nach Ungarn mit Flug ab München. Neben der Besich-
tigung von landwirtschaftlichen Betrieben mit Ackerbau, Rinder-, 
Pferde-, und Geflügelhaltung lernen die Teilnehmer ein ungari-
sches Weingut und mit Zeit zur freien Verfügung die Hauptstadt 
Budapest kennen. Alle Besichtigungen, der Flug- und Bustransfer, 
sowie die meisten Mahlzeiten sind im Preis enthalten. Er beträgt 
500 € für Mitglieder, sowie 540 € für Nichtmitglieder. Teilnehmen 
können Junglandwirte und Interessierte, die zwischen 18 bis 39 
Jahren alt sind.  Anmeldeschluss ist der 25.07.2017.
Das genaue Reiseprogramm und die Anmeldung sind über die 
Geschäftsstelle, Tel.   07524/977980 oder unter www.bdl-wueho.
de zu erhalten.

Veranstaltung zur Weidehaltung  
am 28. Juni in Leutkirch-Ausnang
Einen Informationstag mit Exkursion zum Thema „Kurzrasenweide 
mit saisonaler Abkalbung“ veranstaltet das Landwirtschaftsamt 
Ravensburg am Mittwoch, 28. Juni, um 10 Uhr im Gasthaus Adler 
in Leutkirch-Ausnang. Siegfried Steinberger von der bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) in Grub legt dar, was es für 
eine erfolgreiche Grünlandnutzung durch gezielte Weidehaltung 
zu beachten gilt. Nachmittags wird ein Betrieb in der Nähe von 
Kempten besucht, der dieses Weidesystem schon mehrere Jahre 
praktiziert. Weitere Informationen und Anmeldung (bis 23. Juni) 
über das Landwirtschaftsamt, Telefon 0751/85-6010.
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Kein Kind darf verlorengehen
Die Initiative Kinderchancen Allgäu wurde in eine Stiftung 
umgewandelt –  Gründungsfeier war Ende Mai in Bad Wurzach 
Im Sommer vergangenen Jahres rief die Caritas Bodensee-Ober-
schwaben die Initiative Kinderchancen Allgäu ins Leben, geleitet 
von der Vision „Kein Kind darf verlorengehen“. Mit dem Ziel, Kin-
der aus armen und benachteiligten Lebensverhältnissen aus dem 
württembergischen Allgäu zu unterstützen und zu fördern, wurden 
zwischenzeitlich mehrere Starterprojekte entwickelt. Zudem konn-
ten engagierte Mitstreiter für eine ehrenamtliche Unterstützung 
und Gremienarbeit gewonnen werden. „Um die bisherige Initia-
tive nachhaltig weiterzuentwickeln, soll diese nun in eine Stiftung 
überführt werden“, sagte Caritas-Regionalleiter Ewald Kohler, bei 
der Gründungsfeier Ende Mai im Pius Scheel-Haus in Bad Wurzach. 
Zahlreiche Gäste, darunter namhafte Vertreter aus Politik, Bildung, 
Verwaltung, Kirche und Wirtschaft, nahmen an der Feier teil.
Gründer und Träger der Stiftung sind die Caritas Bodensee-Ober-
schwaben, die katholischen Kirchengemeinden Bad Wurzach und 
Leutkirch sowie die Seelsorgeeinheiten Isny und Aitrachtal. Sie brin-
gen gemeinsam 34.000 Euro als Stiftungskapital ein. Mit der Stif-
tungsgründung würden nachhaltige Strukturen geschaffen, sagte 
Stiftungsgeschäftsführer Ewald Kohler. Es sei ein schönes Zeichen, 
dass sich zahlreiche namhafte und kompetente Persönlichkeiten 
aus dem Allgäu als Stiftungskuratoren zur Verfügung stellen wür-
den. Kohler: „So erhält die neue Stiftung wichtige Multiplikatoren 
und kann in regionale und überregionale Netzwerke eingebun-
den werden.“ Kohler betonte dabei aber auch, dass die neue Stif-
tung in ihrer Arbeit auf finanzielle Unterstützung durch Spender 
und Sponsoren, sowie auf freiwillige Mitstreiter angewiesen sei. 
„Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind aufzuziehen“, zitierte Bad 
Wurzachs Bürgermeister Roland Bürkle ein afrikanisches Sprich-
wort. Er freue sich sehr über die Stiftungsgründung. Die Stiftung 
Kinderchancen Allgäu passe bestens zu der familienfreundlichen 
Stadt Bad Wurzach und der Region. Diese Einschätzung teilten 
auch die Vertreter aus Kirchen, Politik und Wirtschaft, die Mode-
ratorin Barbara Deifel Vogelmann von der Caritas Stuttgart in inte-
ressanten Gesprächsrunden zu Wort kommen ließ. Dr. Christine 
Weber-Schmalzl, Referentin im baden-württembergischen Sozi-
alministerium, lobte die Stiftungsgründung als nachhaltige Initi-
ative in Sachen Armutsprävention.
Die erfolgreichen Starterprojekte stellten Angelika Hipp-Streicher, 
Fachleiterin der neu gegründeten Stiftung und Stiftungs-Koordi-

natorin Ramona Wiest vor. Mit dem Fördertopf „Chancenschenker“ 
werden beispielsweise Kinder, deren Familien nicht die finanziellen 
Möglichkeiten haben, unterstützt, um ihre Talente und Fähigkei-
ten entfalten zu können. Über die Stiftung Kinderchancen Allgäu 
erhalten diese Kinder die Möglichkeit, regelmäßig an einem Frei-
zeitangebot, zum Beispiel Fußballverein, Schwimmkurs, Musi-
kangebot, oder an einem Ferienzeltlager teilnehmen zu können.
Mit dem Angebot „Ponte“ werden Eltern frühzeitig in ihrer Erzie-
hungskompetenz gestärkt. 
Der erste Pockethelfer mit wichtigen Adressen und Anlaufstellen 
für Familien in Leutkirch und Kisslegg ist bereits erschienen. Dar-
über hinaus berichteten die beiden von zahlreichen Netzwerk- 
und Beteiligungsaktionen, von Austauschtreffen und dem Start 
der Vorleseaktion „Lesewelten“ in Bad Wurzach.  
„Bitte sorgen Sie alle mit dafür, dass die gemeinsame Sache so rich-
tig in Gang kommt“, appellierten die Stiftungsgründer abschlie-
ßend an die Gäste. „Jeder Knoten zählt.“   
Stiftung Kinderchancen Allgäu
Ansprechpartnerin: 
Ramona Wiest
Telefon 07561 90 66 13
Telefax 07561 90 66 20
E-Mail: wiest.r@caritas-bodensee-
oberschwaben.de
Marienplatz 11
88299 Leutkirch
www.caritas-bodensee-oberschwaben.de
www.stiftung-kinderchancen-allgaeu.de 

Frauenklinik informiert werdende Eltern
Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die Versorgung des 
Neugeborenen beantwortet das Team der Wangener Geburtshilfe 
unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. Mauch beim nächs-
ten Info-Abend für werdende Eltern am Dienstag, 20. Juni, um 19 
Uhr im Wangener Krankenhaus. Vorgestellt werden dabei auch 
die Wochenstation und der Kreißsaalbereich. Auf Besonderheiten 
wie beispielsweise Zwillings- oder Frühgeburten wird beim Info-
Abend ebenfalls eingegangen.
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

PRME –SRH Fernhochschule verpflichtet sich zu 
Ethik und Nachhaltigkeit
Als erste deutsche Fernhochschule ist die SRH Fernhochschule 
–The Mobile University der Initiative Principles for Respon-
sible Management Education (PRME) beigetreten. Dadurch 
verleiht die Mobile University den Themen Wirtschaftsethik 
und Nachhaltigkeitsmanagement noch mehr Bedeutung in 
Lehre und Forschung. 
DieMobile University engagiert sich seit langem für Corporate 
Social Responsibility(CSR), Wirtschaftsethik und Nachhaltig-
keitsmanagement. So werden diese Themen in einer Vielzahl 
von Studiengängen bereits gelehrt. Durch die Aufnahme in die 
PRME-Initiative intensiviert die SRH Fernhochschule ihr Engage-
ment in diesen Bereichen deutlich. Die Mobile University verpflich-
tet sich mit dieser Mitgliedschaft dazu, auch künftig den Themen 
CSR, Ethik und Nachhaltigkeit einen hohen Stellenwert in der Lehre 
beizumessen und die Forschungsarbeiten in diesen Bereichen zu 
forcieren. Gleichzeitig ist die Mitgliedschaft ein weiterer Beleg für 
die Qualitätsführerschaft der SRH Fernhochschule und eine Aner-
kennung für ihre bisherigen Leistungen in diesen Bereichen.
Die Thematik stößt auch in der Studierendenschaft auf großes 
Interesse, wie die zahlreichen Abschlussarbeiten darüber bele-
gen. Ein Interesse, von dem dieStudierenden auch in beruflicher 
Hinsicht nachhaltig profitieren werden. Denn Arbeitgeber haben 
längst erkannt, dass eine verantwortungsvolle Unternehmensfüh-
rung von zentraler Bedeutung für die Reputation und den Unter-
nehmenserfolg ist. Zudem sind große Unternehmen gesetzlich zu 
einer CSR-Berichterstattung verpflichtet.
Initiative Principles for Responsible Management Education 
(PRME)
PRME hat die Herausbildung verantwortungsvoller Manage-
ment-, Forschungs- und Führungsprinzipien und deren erfolgrei-
che Integration in die studentische Ausbildung der teilnehmenden 
Hochschulen zum Ziel. Dabei lässt sich PRME von international 
anerkannten Leitlinien wie den Grundsätzen des „United Nations 
Global Compact“ inspirieren. Das Bestreben der Initiative liegt 
darin, eine neue Generation von Führungskräften hervorzubrin-
gen, die den komplexen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts 
in der Geschäftswelt und Gesellschaft gewissenhaft gegenübertritt. 
Infosüber die SRH Fernhochschule und ihr Studien-Angebot 
unter www.mobile-university.de
SRH Fernhochschule –The Mobile University  
Die staatlich anerkannte SRH Fernhochschule – The Mobile Univer-
sity ist spezialisiert auf berufsbegleitendes Studieren. Als Qualitäts-
führer im Fernstudium bietet sie seit über 20 Jahren ein flexibles 
und individualisierbares Studium parallel zu Beruf, Ausbildung 
oder Familie. Die persönliche Betreuung und zahlreiche Mobile 
Learning-Elementen ermöglichen ein orts- und zeitunabhängi-
ges Studium, das sich optimal in jede spezifische Lebenssituation 
integrieren lässt. Ihr Studienangebot umfasst Bachelor- und Mas-
ter-Studiengänge sowie Hochschul-Zertifikate in den Bereichen 
Wirtschaft & Management, Psychologie & Gesundheit und Natur-
wissenschaft & Technologie. Derzeit sind an der Hochschuleüber 
3.800 Studierende immatrikuliert.
Ansprechpartnerin: Lange Straße 19, Telefon: + 49 (0) 7371 9315-114
Miriam Kaufmann, 88499 Riedlingen, Telefax: + 49 (0) 7371 9315-115
Presse-und Öffentlichkeitsarbeit, www.mobile-university.de, 
E-Mail: miriam.kaufmann@mobile-university.de 

Mittelaltermärktle auf Schloss Waldburg
Sonntag 18.06.2017 von 10.00 - 18.00 Uhr 
KLEIN aber FEIN unser Märktle auf Schloss Waldburg. Ritter, Gauk-
ler, Musiker, und ein buntes Markttreiben. Mitmachtheater für die 
Kinder, Gruppenführungen durch die Burg und leckere „Burgbur-
ger“ erwarten Euch.
Lasset Euch entführen in vergangene Zeiten. Tauchet ein in das 
Mittelalter, in die Zeit der Drachentöter und edlen Ritter.

Wir bieten Euch zu diesen Terminen ein Märktle für Schmuck, 
Gewandung, Airbrush Tattoos, Körbe, Kinderspielzeug und feine 
Drechselwaren (usw.).
Die hohe Kunst mit Falken zu jagen, Schwertkampf, Bogenschie-
ßen, Mitmachtheater, Musik und ein illusteres Programm wird zur 
allgemeinen Belustigung vorbereitet sein. 
Eintritt Märkte inkl. des Programmes: 
€ 3,00/Person  Kinder bis 12 Jahre kostenfrei
Eintritt Museum inkl. Burgführung: 
€ 4,50/Person Kinder bis 4 Jahre kostenfrei
Von 4-12 Jahren:   € 2,50/Kind
Bitte beachten: Eine Besichtigung des Museums auf der Waldburg 
ist nur in Zusammenhang mit Gruppenführungen möglich. Die 
Altane der Burg ist in 2017 aus Brandschutzgründen geschlossen.

Bodnegger Lesebänke
Was gibt es Schöneres, als auf einer sonnigen Bank zu sitzen und 
sich in ein Buch zu vertiefen? Genau das können Sie nun tun! Und 
zwar an vier gemütlichen und aussichtsverwöhnten Orten in Bod-
negg. Denn dort befindet sich je eine Lesebank mit einer kleinen 
kostenlosen Bibliothek. Schmökern Sie in den verschiedensten 
Büchern für jedes Alter, die von den jeweiligen Lesebank-Paten für 
Sie ausgesucht wurden. Und sollten Sie von einem Buch nicht mehr 
loskommen, dann leihen Sie es sich für ein paar Tage aus oder kom-
men Sie einfach später wieder. Den Flyer hierzu finden Sie unter 
www.Bodnegg.de > Freizeit & Tourismus > Freizeitmöglichkeiten > 
Wandern & Radfahren oder auf dem Rathaus Bodnegg, Gästeamt.

Die Gemeinde Bodnegg sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt für den Aufgabenbereich Tourismus und
Soziales eine(n) engagierte(n) 
Verwaltungsfachangestellte(n) (100 %) 
Die Stelle ist befristet als Elternzeitvertretung voraussichtlich bis 
November 2020 zu besetzen. 
Wesentliche Aufgaben: 
• Tourismus 
• Hallenbelegung 
• Rentenamt 
• Sozialamt 
• Stellvertretung Einwohnermeldeamt, Passamt, Gewerbeamt, 

Abfallwirtschaft 
Eine Neuordnung bzw. Änderung des Aufgabengebietes bleibt 
vorbehalten. 
Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachange-

stellten 
• Erfahrungen im oben genannten Aufgabenbereich wären wün-

schenswert 
• Gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Produkten 
• Wünschenswert wären Erfahrungen mit KM-Ewo 
• Hohe Belastbarkeit, Kommunikations- und Kontaktfreudigkeit, 

Freundlichkeit, kundenorientiertes Denken und Handeln, Auf-
geschlossenheit und Zuverlässigkeit 

• Selbständiges und verantwortungsbewusstes aber zugleich 
teamorientiertes Arbeiten sind Grundvoraussetzung 

• Sichere Anwendung von einschlägigen Rechtsvorschriften wird 
vorausgesetzt. 

Wir bieten: 
• Ein gutes Arbeitsklima und flexible Arbeitszeiten 
• Interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
• Bezahlung entsprechend dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst 

(TVöD) 
• Qualifizierende Fort- und Weiterbildung 
Ihre Bewerbungsunterlagen mit aussagekräftigen Unterlagen rich-
ten Sie bitte bis zum 07.07.2017 ausschließlich per Mail an gemein-
deverwaltung@bodnegg.de. Die Bewerbungsunterlagen bitten 
wir online nur als zusammengefasste PDF-Datei zu übersenden. 
Für inhaltliche Rückfragen stehen Ihnen Fr. Pfleghar unter 07520 / 9208 
-11 und Hr. Spitzfaden unter Tel. 07520/9208-14 gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt.
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Leim 2-6

Bau-Info im Leim 2-6
 
 Mittwoch 16 - 18 Uhr
 Samstag  14 - 16 Uhr

Wohnungen von 30 m2 bis 140 m2Energie-Effizienzhaus55 | Baujahr: 2017 | provisionsfrei direkt vom Bauträger

RAVENSBURG-OBERZELL
Ihr Geld…Ihr Geld…

0 75 44 - 934 923 28
bodensee@betz-baupartner.de

Ensisheimer Str. 8
88677 Markdorf

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint im Landkreis Ravensburg

KW
 2

5

AUTO & ZWEIRAD BOSCH Vermögensmanagement

provisionsfrei - unabhängig - transparent

Geldanlage | Zweitmeinung | Ruhestandsplanung 50+ 

ab einem Anlagevolumen von 200.000 €  

www.honorarberatung-bosch.de  | 07520 / 915088   

Geldanlage | Zweitmeinung | Ruhestandsplanung 50+ 

ab einem Anlagevolumen von 200.000 €

Geldanlage | Zweitmeinung | Family Office

ab einem Anlagevolumen von 250.000 €

www.honorarberatung-bosch.de  | 07520 / 915088  07520 / 9230230

BOSCH Vermögensmanagement
Unabhängigkeit - Loyalität - Verantwortung

Wir arbeiten mit Herz, Verstand und Leidenschaft. 
Unser Handschlag ist ein Versprechen und unser Wort gilt.

www.honorarberatung-bosch.de
Mail: info@honorarberatung-bosch.de / Tel. 07520 - 9230230

„VORANKÜNDIGUNG“
Berger Schleifwägele kommt

„zum Wochenmarkt nach Amtzell“
am Samstag, 24. Juni 2017.

Wir schleifen Messer & Scheren und alles für Haus und Garten.

Frieder Ellinger aus Pfärrich veranstaltet am Freitag den 30. Juni, 
bereits sein zweites Musikanten Treffen (Knöpfletreffen mit Bekleidung) 

im Gasthaus Ochsen in Pfärrich ab 19 Uhr. Auch Schüler 
der Steirischen sowie Zuhörer sind herzlich Willkommen.

2 neue Termopur Matratzen
orig. vp. Visco Kaltschaum Nasa Prod. NP. je 
1095,- umständh. je 395,-. 0174/1803250

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERSCHIEDENESFußball-Schnuppertraining 
für Mädchen des SV Haslach

am 24.06.2017 um 11:00 Uhr 
auf dem Haslacher Sportgelände

Wer: alle Mädchen zwischen 0-99 Jahren
Bitte, wenn möglich bis zum 22.06.2017 anmelden unter:

melli-zodel@web.de
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Bodenbeläge
Ausdruck des eigenen Stils
Vinyl-Designboden | Parkettboden | Teppichboden | Linoleum 
Ergebnisorientiert  |||  Regional ausgerichtet  |||  Qualitätsorientiert

Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau – Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 
Fax 9 31 41-29 – E-Mail: info@trilago.de – Internet: www.trilago.de

boden  I  parkett  I  sonnenschutz raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Sa. geöffnet 

Wir bieten eine große Auswahl an Sonnenschutz

INDIVIDUELL BAUEN, 
GANZ ENTSPANNT!

KH Massivhaus Süd GmbH  
Gartenstraße 6    88212 Ravensburg
Telefon: 0751 3595579-39    www.kern-haus.de/ravensburg

TRADITION TRIFFT MODERNE!
Architektenhaus Vero

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Ab Juli werden wir 
Mittwoch nachmittags 

unser Geschäft nicht 
mehr geöffnet haben.

BITTE BEACHTEN, NEU IM ANGEBOT: 
Ein tolles Angebot an Duftkerzen, schauen sie doch mal vor-
bei, wir freuen uns. Das Rund um die Blume Team in Amtzell.
Rund um die Blume  
Pfärricher Strasse 33, Amtzell, Tel. 0 75 20 / 9 23 83 35


